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Herren Kreisliga Staffel 1

TTC Hockenheim III : TSG 78 Heidelberg 
Samstag, 11.02.2023, 17:00 Uhr

Vinke bleibt gegen den TTC Hockenheim III ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 32:
27 in den Sätzen gewannen die Akteure von der TSG 78 Heidelberg ihr Auswärtsspiel in der Herren
Kreisliga Staffel 1 gegen den TTC Hockenheim III. 193 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe das Doppel Lauber / Vinke den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.
Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Niemann / Gruhler Wolff / Wolff
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wolff / Wolff mit 3:1 durch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Lauber / Vinke wurden dann Feuerstein / Hoch unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Hafner / Jäger fanden Zeidler / Rupp von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Die siegbringende Taktik fehlte dann Bastian Wolff bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sascha
Hafner ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es
im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Roland Wolff bei seiner Pleite gegen Jan Niemann. Beim Stand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Niklas Feuerstein gegen Tobias Vinke hieß
die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Adrian
Lauber musste Simon Zeidler Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Erfolg
von Rainer Hoch gegen Peter Gruhler ging nur der erste Satz verloren. Noel Rupp wehrte eine 1:0
Satzführung von Stefan Jäger ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Hockenheim III und der TSG 78 Heidelberg. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Bastian Wolff und Jan Niemann, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Zwar brachte Sascha Hafner Roland
Wolff phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Roland Wolff mit 3:1 durch. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Niklas Feuerstein gegen Adrian Lauber nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:9, 11:7, 9:11, 11:4 nicht verloren. Mittlerweile stand es damit 5:7. Simon Zeidler verlor
sein Spiel gegen Tobias Vinke unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Nicht
einen Satzgewinn überließ Rainer Hoch seinem Gegner Stefan Jäger beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die richtige Herangehensweise
hatte Noel Rupp beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Peter Gruhler ab dem ersten Ballwechsel.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Keinen Zähler beisteuern konnten Wolff / Wolff im Match
gegen Lauber / Vinke, das 0:3 verloren ging. Damit war der 9. Punkt für die TSG 78 Heidelberg im
Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TTC Hockenheim III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 11
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.03.2023
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gegen den TTC Wiesloch-Baiertal II an. Für die TSG 78 Heidelberg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SG Heidelberg-Neuenheim II am 27.02.2023 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 21:7 geht.

 Statistik:
 TTC Hockenheim III

Doppel: Wolff / Wolff 1:1, Feuerstein / Hoch 0:1, Zeidler / Rupp 0:1 
Einzel: B. Wolff 0:2, R. Wolff 1:1, N. Feuerstein 1:1, S. Zeidler 0:2, R. Hoch 2:0, N. Rupp 2:0 

 TSG 78 Heidelberg
Doppel: Lauber / Vinke 2:0, Niemann / Gruhler 0:1, Hafner / Jäger 1:0 
Einzel: J. Niemann 2:0, S. Hafner 1:1, A. Lauber 1:1, T. Vinke 2:0, S. Jäger 0:2, P. Gruhler 0:2


